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‚ B90/DieGrünenRathaus51485 Berg. Gladbach. _ \ a
‚m nn a » im Stadtratvon&

An den Vorsitzenden Bergisch CI dbachdes Ausschuss für Umwelt, Infrastruktur und Verkehr ErgISc adDbach
Flerrn Michael Kremer Telefon + Fax 02202/142242

.. Rathaus Bergisch Gladbach email: gruenefraktion.gl@gmx.de
. -  www.gruene.de/bergisch-

. . * a ”

51465 Bergisch Gladbach gladbach
. oo. Bürozeiten:

. . . die 9-13 Uhr, do 9-14 Uhr
Bürgerinnensprechstunde:

, - montags 17-18 Uhr
. Bergisch Gladbach, TEN

Anträge zum Haushalt für den UIV -Ausschuss am 20.03.03 RB DV BREra ®
Sehr geehrter Herr Kremer, u TTS

ich bitte Sie folgende Anträge auf die Tagesordnung des UIV- Ausschusses am 20.03. zu
setzen. “ ze

Anträge zum Haushalt: |

Die Verwaltung wird beauftragt:

I. Auf weitere Gutachten und Planungen zur Anbindung an das Merheimer Kreuz wird
verzichtet (bisher getätigte Ausgaben sind dem Ausschuss darzustellen.).

2. Verbesserungsmaßnahmen im ÖPNV vorzunehmen (zum Beispiel der Sternbus bis 24
Uhr). Potential trägt sich selbst.

3. Die Fahrradständer am neuen Busbahnhof entsprechend der Neuplanung auch zu
‚ überdachen (muss im Budget des Gesamtprojekts neuer Busbahnhof enthalten sein).

4. Den I. Abschnitt des 2. S-Bahngleises zu verwirklichen und einen Maßnahmenkatalog zu
entwickeln und entsprechend darzustellen.

Begründung:
Trotz der prekären Haushaltslage, tragen sich die vier Vorschläge entweder von selbst oder
sie sparen zukünftig Kosten ein, wie der angcedachte Autobahnzubringer an das Mehrheimer .
Kreuz. Solche großen Straßenplanungen sind weder aus dem städtischen noch aus dem
Landeshaushalt finanzierbar. Gerade deshalb ist es perspektivisch notwendig eine weitere _
Verbesserung des ÖPNV voranzutreiben. Wer keine Straßen mehr bauen kann, muss den
Verkehrsteilnehmern andere Perspektiven eröffnen.

Mit freundlichen Grüßen | on
Magda Ryborsch, Fraktionsvorsitzende u
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